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17. Dezember 2019 

ServiceDO GmbH

Zweiter Verhand
Verbesserte Entgelto
Tabellenstruktur gefordert 
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iebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

m 16. Dezember 2019 trafen sich dbb und komba mit der Geschäfts-
hrung der ServiceDO GmbH zum zweiten Verhandlungstermin. Unser 

orschlag zur neuen Eingruppierungssystematik wurde ausführlich 
iskutiert. Zudem haben wir unsere Forderung, die zumindest mittel-
istige Rückkehr in den TVöD für die Mitarbeitenden der ServiceDO 
mbH, bekräftigt.  

ntgeltordnung und Tabellen 
 Zentrum der zweiten Verhandlungsrunde stand unser zuvor von der Ta-

fkommission herausgearbeiteter Vorschlag zur neuen Entgeltordnung der 
erviceDO GmbH. Wir haben uns mit der Geschäftsführung intensiv über 
nseren Vorschlag zur neuen Eingruppierungssystematik ausgetauscht. Die 
erviceDO GmbH benötigt dringend eine Entgeltordnung, die auch die Pra-
s der ServiceDO GmbH widerspiegelt. Unsere Zuordnung der verschiede-
en Berufsfelder zu den Entgeltgruppen haben wir ausführlich dargestellt 
nd viele Argumente aufgeführt, die unseren Vorschlag bekräftigen. Wir wol-
n gemeinsam eine Eingruppierungssystematik für die ServiceDO GmbH 
rarbeiten, die sich an der Entgeltordnung des TVöD orientiert. Ebenfalls 
hemen waren die Tabellenwerte und die Tabellenstruktur. Auch hier haben 
ir deutlich gemacht, dass unser Ziel weiterhin die mittelfristige Einführung 
es TVöD ist.  

er weitere Fahrplan 
ie Verhandlungen werden am 10. März 2020 fortgesetzt. Die Arbeitgeberin 
ird bis zu diesem Termin eine Entgelttabelle vorbereiten, die sich an unse-
n Vorstellungen hinsichtlich der Entgeltordnung und Tabellenstruktur ori-

ntiert. Die Tabelle wird uns die Arbeitgeberin rechtzeitig zukommen lassen, 
amit die Tarifkommission den Vorschlag in einem internen Gespräch zu-
ächst bewerten kann.  

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 
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des TVöD/VKA liegen. 
bb und komba helfen! 

ls Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompe-
nte Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Bera-
ng bei Problemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kollegin-

en und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und 
etrieben, denn sie arbeiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz 
urch Spezialisten, Information und Seminarangebote sind nur einige weitere 
eistungen.  
omba ist die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der 
ommunal- und Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Be-
ieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht alles:  
er dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeitgebern von 
und, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, 
orderungen auch mit Streiks durch.  
omba und dbb zusammen bieten also beides: individuelle, praxisbezogene 
ilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag genauso wie eine konsequente, 
mpferische Interessenvertretung auf höchster Ebene.  

ähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. Weitere Infor-
ationen: www.komba.de
intergrund 
ie ServiceDO GmbH ist ein Tochterunternehmen der Klinikum Dortmund 
GmbH. Im Unternehmen sind circa 590 Mitarbeitende beschäftigt, die 
ienstleistungen rund um die Logistik, Catering, Reinigung und Sterilisa-
n hauptsächlich für das Klinikum erbringen. Das Unternehmen ist nicht 
rifgebunden, die Beschäftigten werden ganz überwiegend nach einseitig 

ufgestellten Arbeitgeberrichtlinien bezahlt, die deutlich unter dem Niveau 

http://www.komba.de/

